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Brech� der lustige Sonnenschein 
Mit der Türe euch ins Haus hinein, 
Dass alle Stuben so frühlingshelle; 
Ein Engel auf des Hauses Schwelle 

  
Mit seinem Glanze säume 

Hof, Garten, Feld und Bäume, 
Und geht die Sonne abends aus, 

Führ� der die Müden mild nach Haus. 
  

Joseph von Eichendorff
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NOTRUFE
Feuerwehr, Rettungsdienst/  
Notfallrettung 112
Polizeinotruf 110
Polizeiposten Ehrenkirchen 07633 806180
Polizeirevier Freiburg Süd 0761 8824421
Branddirektion Freiburg 0761 2013315
Giftnotruf 0761 19240
Gas: Badenova AG &Co. KG 0800 2767767
Strom:  
Energiedienst Netze GmbH 07623 921818
Wasser (nach den Dienstzeiten) 0160 90166029
Unfallrettungsdienst 

und Krankentransport                       0761 19222

ÄRZTL. BEREITSCHAFTSDIENST 

Notfallpraxen Direktkontakt 116117 
Bundesweit einheitliche Rufnummer ohne 
Vorwahl, deutschlandweit und kostenlos

GEMEINDEVOLLZUGSDIENST
Sprechstunde im Rathaus Ehrenkirchen
Donnerstag 17:00 - 18:00 Uhr
gvd@ehrenkirchen.de 07633 80424

 ZAHNÄRZTE 
zahnärztlicher Notfalldienst                             
einheitliche Nummer  0180 322255541 

 TIERÄRZTE 
einheitliche Nummer                                         

Notdienstansage  07631 36536

APOTHEKENNOTDIENSTE

Donnerstag, 11. Juni 2020 
(Fronleichnam) 
Zollmatten-Apotheke, Poststraße 22, 
79423 Heitersheim, 07634-510511 

Blauen-Apotheke Schliengen, 
79418 Schliengen, Freiburger Straße 15, 
07635 8262575   
  
Freitag, 12. Juni 2020  
Batzenberg-Apotheke, Basler Straße 82, 
79227 Schallstadt, 07664-60180 

Apotheke am Zöllinplatz, Zöllinplatz 4, 
79410 Badenweiler, 07632 891576   
  
Samstag, 13. Mai 2020  
Malteser-Apotheke, im Stühlinger 16, 
79423 Heitersheim, 07634-2039 

Fohmann´sche Apotheke Schliengen, 
Eisenbahnstraße 13, 79418 Schliengen, 
07635-556   
  
Sonntag, 14. Mai 2020  
Schneckental-Apotheke, 
Schwabenmatten 3, 79292 Pfaffenweiler, 
07664-600900 

Hebel-Apotheke, Werderstraße 31 A, 
79379 Müllheim (Baden), 07631-2253

SCHULEN

Johann-Philipp-Glock-Schule 
Rektorat Grundschule  
Katja  Helwig 9761-0

Außenstelle  Jengerschule  
Jürgen Weismann 9761-10

Sekretariat Sandra Sommerkorn 9761-0 
Fax 9761-15

Hausmeister Volker Bronner 0170 631 3882

Kernzeitbetreuung 9761-20

Alemannenschule Mengen 
Rektorat Melanie Huber 2600

Fax 408504

Hausmeister Olaf Jost 408447

Halle Mengen 408503

Kernzeitbetreuung 4029483

KINDERTAGESSTÄTTEN

Bereichsleitung Kinderbetreuung  
Manuela Kaspari 0160 94684405

Kita Käppele, York Breidt 615084

Kita Mengen, Carmen Karle 1677

Kita Gehrenweg, Karin Merklin 7596

FEUERWEHR

Feuerwehr Schallstadt 615030

Feuerwehr Mengen 40166

FORSTVERWALTUNG

Jürgen Bucher 619735 
Fax 6197-36                         Mobil 0162 2550738 
E-Mail: jpbucher@gmx.net

SOZIALE DIENSTE

Seniorenpflegeheim  
Batzenbergblick  61398600

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.  
 07633 9533-0

Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörige 07633 9533-20

Dorfhelferinnenstation Schallstadt- 
Ebringen-Pfaffenweiler  4058069 
 0178 9034563 

Nachbarschaftshilfe der Ev. Kirchengemeinde 
Wolfenweiler  Pfarramt  6519

Frauen- & Kinderschutzhaus Freiburg  
 0761  31072 (rund um die Uhr)

Hospizgruppe Südlicher Breisgau  
 0160 96842020

OFFENE MOBILE  
JUGENDARBEIT

Ramona Siebert 0176 41102783

FACHSTELLE FÜR  
INKLUSION UND INTEGRATION

Barbara von Greve-Dierfeld  0175 6061727

VERWALTUNG
Internet:  www.schallstadt.de  E-Mail: rathaus@schallstadt.de

Zentrale  07664 6109-0
Sprechzeiten 
Montag und Freitag   8:00 Uhr -12:00 Uhr 
Dienstag   7:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Donnerstag  8:00 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 18:00 Uhr

Bürgermeister Sebastian Kiss 6109-31

Sekretariat/Mitteilungsblatt Lea Birkhofer 6109-31

HAUPTAMT 
Leiter Thomas Regele 6109-36

Sekretariat Andrea Gugel 6109-35

Allgemeine Verwaltung Silvia König 6109-25

Personalamt Caroline Vögtle 6109-23

Archiv  Peter Böckling 6109-37

Feuerschutz/Flüchtlinge/  Tim Lang 6109-22
Öffentlichkeitsarbeit  

Melde-, Passamt/ Jennifer Sum 6109-21 
Fundbüro/Soziales 

Ordnungsamt/Gewerbe Domenico Petrella 6109-24

Standesamt/Friedhof/Rente  Ulrike Willi 6109-38

Grundbucheinsichtstelle Thomas Regele 6109-36

VERWALTUNGSSTELLE MENGEN
vorübergehend geschlossen 

RECHNUNGSAMT
Leiter Heribert Weirich 6109-44

Kämmerei Alexander Bartsch 6109-41

Kämmerei / Liegenschaften Kilian Kaufmann 6109-43

Wasser-, Kitagebühren Lena Eschbacher 6109-42

Gemeindekasse Bianca Schuble 6109-40

Grund-/Gewerbesteuer Melanie Andris 6109-39

BAUAMT 
Leiter Georg Scheffold 6109-32

Geschäftsstelle Gutachterausschuss Jürgen Wohlgemuth 6109-20 

Ortsbaumeister Andreas Kratzer 6109-33 

Verwaltung Andrea Schiwitz 6109-34 

Sekretariat Ursula Hermann 6109-29 

BAUHOF
 bauhof@schallstadt.de

Leiter Jürgen Brauer/Johannes Held 015117291699 
Sekretariat Andrea Schiwitz 403570

Wassermeister  Alexander Hohmuth/Frank Baumer 
während der Dienstzeiten  0170 6313881 
nach den Dienstzeiten  0160 90166029

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt 79227 Schallstadt, Kirchstraße 16 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Sebastian Kiss

Für den Anzeigenteil/ Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach 
Telefon: 07771 9317-11; Telefax: 9317-40 
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AUS DEM GEMEINDERAT

Notizen aus der Sitzung des  
Technischen Ausschusses vom 26. Mai 2020 

In der Sitzung wurden durch den Technischen Ausschuss 
folgende Beschlüsse gefasst: 

 
Dem  Bauantrag im vereinfachten Verfahren zum Neu-
bau eines Zweifamilienhauses , Flst.Nr. 2266, Schön-
bergstraße, Gemarkung Wolfenweiler  wurde zuge-
stimmt, soweit die öffentlich-rechtlichen Vorschriften 
eingehalten sind. 

 
Die Bauvoranfrage zu Variante 1: Neubau eines Mehrfa-
milienhauses mit Satteldach und Garage und Variante 2: 
Neubau eines Mehrfamilienhauses mit Attikageschoss 
und Garage, Flst.Nr. 93/1, Kirchstraße, Gemarkung Wol-
fenweiler wurde abgelehnt. 

 
Dem Bauantrag zum Umbau von Gewerbehallen zu 
Wohnungen und Aufstockung einer Schwimmhalle, 
veränderte Ausführung zu B 1901064, Reblingstraße, 
Gemarkung Wolfenweiler wurde zugestimmt, soweit 
die öffentlich – rechtlichen Vorschriften eingehalten sind. 
Ebenfalls zugestimmt wurde der beantragten Befreiung 
von den Festsetzungen des Bebauungsplans „Wolfenwei-
ler-Rebling“. 

 
Dem Bauantrag im vereinfachten Verfahren zum Um-
bau und Erweiterung des bestehenden Wohnhauses, 
Flst.Nr. 4432, Reblingstraße, Gemarkung Wolfenwei-
ler  wurde zugestimmt, soweit die öffentlich – rechtlichen 
Vorschriften eingehalten sind. Ebenfalls zugestimmt wurde 
der Befreiung von den Vorschriften des Bebauungsplans 
„Wolfenweiler-Rebling“ für das Anlegen von zwei weiteren 
Stellplätzen. 

 
Dem Bauantrag zum Umbau von Dachgeschoss zu 
Wohnraum, Flst.Nr. 20/6, Scheuerleweg, Gemarkung 
Schallstadt wurde zugestimmt, soweit die öffentlich-recht-
lichen Vorschriften eingehalten sind. 

 
Dem Bauantrag im vereinfachten Verfahren zum Neu-
bau eines Zwerchgiebels auf bestehender DHH-Hälfte, 
Flst.Nr. 1456/17, Hans-Joos-Straße, Gemarkung Schall-
stadt  wurde zugestimmt soweit die öffentlich-rechtlichen 
Vorschriften eingehalten sind. Den beantragten Befrei-
ungen von den Festsetzungen des Bebauungsplans „VEP 
Viehweid-Scheuerleweg III“ zur Überschreitung der Trauf-
höhe, zur veränderten Dachform sowie zur abweichenden 
Dachneigung wurde ebenfalls zugestimmt. 

 
Dem Bauantrag im vereinfachten Verfahren zur Errich-
tung von zwei Dachgauben, Flst.Nr. 1456/9, Hans-Joos-
Straße, Gemarkung Schallstadt  wurde zugestimmt, 
soweit die öffentlich-rechtlichen Vorschriften eingehalten 
sind. Ebenfalls zugestimmt wurde den beantragten Befrei-
ungen von den Festsetzungen des Bebauungsplans „VEP 
Viehweid-Scheuerleweg III“ zur Überschreitung der Trauf-
höhe, zur veränderten Dachform sowie zur abweichenden 
Dachneigung.

Dem Antrag auf Befreiung zum Aufbau eines 2 Meter 
hohen ökologischen und begrünbaren Lärmschutzes 
der Fa. Rau, Flst.Nr. 4994, Im Letzfeld, Gemarkung Men-
gen wurde zugestimmt, die in diesem Zusammenhang 
ebenfalls beantragte Befreiung zum Bau eines Lärmschut-
zes mit einer Höhe von 2,50 m wurde abgelehnt.

 

Notizen aus der Sitzung des Gemeinderats  
vom 26. Mai 2020 

 
Verpflichtung des Bürgermeisters Sebastian Kiss 

 
Frau Gemeinderätin und erste Bürgermeisterstellvertreterin 
Dr. Karin Müller-Sandner hat die Verpflichtung des neu ge-
wählten Bürgermeisters vorgenommen.   
 

Bestellung von Bürgermeister Sebastian Kiss zum Ehe-
schließungs-standesbeamten für den Standesamtsbe-
zirk Schallstadt   

Bürgermeister Sebastian Kiss ist auf jederzeitigen Widerruf 
mit Wirkung vom 26. Mai 2020 zum Eheschließungsstandes-
beamten für den Standesamtsbezirk Schallstadt bestellt wor-
den.  
 

Antrag gemäß § 6 Luftverkehrsgesetz i.V. m. § 49 Luft-
verkehrs-Zulassungsordnung auf Einrichtung und 
Betrieb eines Ultraleicht-Sonderlandeplatzes für Mo-
torschirme und Motorschirmtrikes in der Gemeinde 
Schallstadt, Gemarkung Mengen, FlSt.Nr. 4397   

Mit zwölf Nein-Stimmen, zwei Ja-Stimmen und einer Ent-
haltung hat der Gemeinderat den Antrag auf Einrichtung 
und Betrieb gemäß § 6 Luftverkehrsgesetz i.V. m. § 49 Luft-
verkehrs-Zulassungsordnung auf Einrichtung und Betrieb 
eines Ultraleicht-Sonderlandeplatzes für Motorschirme und 
Motorschirmtrikes in der Gemeinde Schallstadt, Gemarkung 
Mengen, FlSt.Nr. 4397, mit den vom Verein selbst auferleg-
ten Einschränkungen abgelehnt. Die Verwaltung ist beauf-
tragt worden, die ablehnende Stellungnahme mit den in der 
Sitzung aufgezeigten Argumenten zu verfassen und an das 
Regierungspräsidium Stuttgart, Referat 46.2 Luftverkehr und 
Luftsicherheit, Außenstelle Freiburg, 79083 Freiburg, abzuge-
ben. 
 

Neubau Rathaus
 
 Auftragsvergaben Büromöbel, Möbel,  
Arbeitsplatz-Drehstühle und Bänke Foyer   
Einstimmig hat der Gemeinderat den Auftragsvergaben 
für die Büromöbel (Schreibtische, Zubehör Schreibtische, 
Rollcontainer, Aktenschränke) zum Bruttogesamtpreis von 
76.876,96 Euro, für die Möbel (Sitzungssaal, Trauzimmer, 
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Besprechungsräume, Sozialraum, Bürgermeisterzimmer, 
Besucherstühle und –tische) zum Bruttogesamtpreis von 
90.804,50 Euro, für die Arbeitsplatz-Drehstühle zum Brutto-
gesamtpreis von 18.078,78 Euro und für die Bänke Foyer zum 
Bruttogesamtpreis von 9.144,63 Euro jeweils an die Firma 
Streit Service & Solutions GmbH & Co. KG, Hausach, zuge-
stimmt. 
 
Neubau Rathaus 
1.  Auftragsvergaben Trockenbau/ Abgehängte Decken, 

Fliesenarbeiten und Abgehängte Holzakustikdecken  
  
Der Auftragsvergabe für die Trockenbauarbeiten / Abge-
hängte Decken an die Firma Indlekofer GmbH zum Bruttoge-
samtpreis von 36.859,30 Euro hat der Gemeinderat bei einer 
Enthaltung zugestimmt, der Auftragsvergabe für die Fliesen-
arbeiten an die Firma Esbo GmbH zum Bruttogesamtpreis von 
76.792,60 Euro bei vier Gegenstimmen und einer Enthaltung 
und der Auftragsvergabe für die Abgehängten Holzakustik-
decken an die Firma Exclusiv Innenausbau GmbH zum Brutto-
gesamtpreis von 102.886,95 Euro einstimmig. 

 

MITTEILUNGEN

 

Ferienjobs für Schülerinnen und Schüler bei 
der Gemeinde Schallstadt:   

Während der Sommerferien stellt die Gemeinde Schall-
stadt für den Zeitraum vom 30. Juli bis 14. August 2020 – 
zwei Schülerinnen/Schüler, Mindestalter 16 Jahre - für die 
Grundreinigung der Schule/Halle ein. 
  
Anfragen hierzu richten Sie bitte an das Bürgermeisteramt 
Schallstadt, Kirchstraße 16, 79227 Schallstadt. 
  
Nähere Informationen erhalten Sie unter der Telefon-Num-
mer 0 76 64 61 09 23. 

 

Geburtstags- und Jubiläumsbesuche  
des Bürgermeisters finden bis auf weiteres  
nicht statt   

Wir möchten alle Jubilarinnen und Jubilare der künftig aus-
stehenden runden Geburtstage und Ehejubiläen darüber 
informieren, dass der Bürgermeister ab sofort aufgrund 
der Zunahme von Corona-Infektionen von persönlichen 
Besuchen absieht. 

Die Glückwünsche zu den Jubiläen werden deshalb schrift-
lich erfolgen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis  

 
 

 

Missbrauch öffentlich zugängiger  
Defibrillatoren   

Der Gemeindeverwaltung Schallstadt ist bekannt geworden, 
dass ein missglückter Diebstahl eines öffentlich zugängigen 
Defibrillators stattgefunden hat. 
  
In der Nacht von Pfingstsonntag auf Pfingstmontag erfolgte 
der Versuch Unbekannter den öffentlich zugängigen Defibril-
lator an der Kirche im Ortsteil Mengen zu entwenden. 
  
In diesem Zusammenhang möchten wir darauf hinweisen, 
dass ein öffentlich zugängiger Defibrillator bei einem plötz-
lich eintretenden Herzstillstand oder bei Herzkammerflim-
mern vor Ort angewendet werden und zur Lebensrettung 
beitragen kann. Da ein Defibrillator eine wichtige Funktion für 
die Lebensrettung darstellt, sollte es selbstverständlich sein, 
dass keine missbräuchliche Verwendung, Beschädigung oder 
gar Diebstahl des Geräts erfolgt. Bei mutwilligem Missbrauch 
oder Beschädigung des Geräts werden dem Verursacher die 
Kosten zur Wiederherstellung der Funktion in Rechnung ge-
stellt. Der Diebstahl wird strafrechtlich verfolgt. 
  
Wir bitten um Beachtung. 
  
Ihr Bürgermeisteramt 
 
 
 

Redaktionsschluss

Achtung geänderter Redaktionsschluss  
nächstes Mitteilungsblatt 24/2020: 
Erscheinungstermin: Freitag, 12. Juni 2020 
  
Redaktionsschluss dafür ist am Montag, 
8. Juni bis 12:00 Uhr im Rathaus in 
Wolfenweiler. 

Später eingehende Textbeiträge haben keinen Anspruch 
auf Veröffentlichung. 

Beiträge 
Die eingehenden Textbeiträge werden in digitaler Form 
angenommen.  
Die E-Mail Adresse lautet: rathaus@schallstadt.de.  
  
Anzeigenaufträge 
Für eine kostenpflichtige Anzeige können Sie zu den üb-
lichen Öffnungszeiten im Rathaus einen Anzeigenauftrag 
abgeben oder eine E-Mail mit Ihren Bankdaten sowie 
Anschrift an rathaus@schallstadt.de oder direkt an den 
Primoverlag unter anzeigen@primo-stockach.de senden. 
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Dorfhelferinnenwerk Sölden e. V. –  
Station Schallstadt 

  
Diesen Artikel sollten Sie aufbewahren!!! 
  
Sie befinden sich... 
...im Krankenhaus? 
...zur Kur? 
...krankgeschrieben zu Hause (auch z. B.  
  Risikoschwangerschaft oder nach einem  
  Krankenhausaufenthalt)? 
  
Sie sind... 
...krankenversichert (freiwillig oder  
  Pflichtversicherung)? 
...Voll- oder Teilzeit-Hausfrau oder –Hausmann? 
  
Sie haben... 
...Kinder unter 12 Jahren (bei AOK-Versicherten  
  Kinder unter 14 Jahren)? 
...ein behindertes Kind? 
...eine Krankmeldung Ihres Arztes? 
  
Sie suchen... 
...jemanden, der sich während Ihres  
  Krankenstands um Ihre Kinder, den Haushalt,  
  sowie die sonst regelmäßig von Ihnen  
  ausgeführten Haus-, Garten- und ggf.  
  landwirtschaftlichen Arbeiten kümmert? 
  
Dann wissen Sie... 
...jetzt, dass wir für Sie da sind und dafür sorgen,  
  dass Sie sich in Ruhe erholen können,  
  während unsere 
  
Dorfhelferinnen 
Frau Gippert oder Frau Lüttecke   
die sonst von Ihnen täglich verrichteten  
Arbeiten erledigen. 
  
Sie müssen... 
...nicht unbedingt einen landwirtschaftlichen  
  Betrieb führen! 
  Die oben genannten Voraussetzungen reichen  
  bereits aus, damit Sie einen Anspruch auf den  
  Einsatz einer Dorfhelferin haben. 
  
Ihre Ansprechpartnerin und Einsatzleitung für die Station 
Schallstadt mit den Gemeinden Ebringen und Pfaffenwei-
ler: 
Karin Birk, Tel.: 07664 4058069 oder 0178 9034563 
E-Mail: Karin.Birk@gmx.de 
 
 

Kreisbaumeistersprechstunde in Schallstadt 
am 18. Juni 2020   

Der für die Gemeinde Schallstadt zuständige Kreisbaumeister 
bietet wieder einen Sprechtag in der Gemeinde an. 
  
Herr Kreisbaumeister Krinitz wird am Donnerstag, 18. Juni 
2020 in der Zeit von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr im Rathaus 
Schallstadt, Kirchstraße 16 zur Beantwortung Ihrer Fragen zur 
Verfügung stehen. 

Eine Voranmeldung ist für diesen Tag erforderlich. Bitte 
melden Sie sich bis spätestens 16. Juni 2020 unter dem Stich-
wort „Kreisbaumeistersprechstunde“ mit Ihrem Anliegen für 
den Sprechtag unter georg.scheffold@schallstadt.de an. 
 
 
Das Landratsamt informiert:

Wildtiere im Siedlungsgebiet 

Wildtiere im Wohngebiet - was tun? 

Die Jagd auf Wildtiere ist in befriedeten Flächen (befriedete 
Flächen: in Wohngebieten, in Gärten oder auf Friedhöfen, 
Gebäude, die zum Aufenthalt von Menschen dienen, und Ge-
bäude, die mit diesen räumlich zusammenhängen, außerdem 
Hofräume und Hausgärten, die am Wohngebäude angrenzen 
und umfriedet sind) aus Sicherheitsgründen grundsätzlich 
verboten und erfolgt daher nur in Jagdbezirken auf land- 
und forstwirtschaftlich nutzbaren Gebieten. 
Bei Schäden durch Wildtiere in befriedeten Bezirken besteht 
kein Anspruch auf Schadensersatz. Wildtiere sind rechtlich 
„herrenlos“, d. h. sie gehören niemandem. Das heißt, dass nie-
mand als Besitzer für deren Verhalten haftbar gemacht wer-
den kann. Die Sicherung von Grundstücken und Gebäuden 
liegt demnach in der Verantwortung der jeweiligen Eigentü-
mer. 
Ein anpassungsfähiges Wildtier wie z.B. der Fuchs kann nicht 
gänzlich aus dem Siedlungsgebiet herausgehalten werden. 
Jedoch kann jeder der Vermehrung der Bestände und weite-
ren Neuansiedlungen entgegenwirken. 

Grundvoraussetzung ist: Jegliches Füttern unterlassen 
und die Anlage von Bauen unterbinden, noch vor der Zeit 
schon im Dezember beginnenden Paarungszeit. 

Beachten Sie daher bitte folgende Verhaltensregeln: 
Hunde und Katzen, wenn überhaupt, nur unter Aufsicht 
tagsüber im Freien füttern, sämtliche Reste beseitigen.
Komposthaufen, auf denen Küchenabfälle entsorgt wer-
den, und Abfalleimer unbedingt stabil abdecken.
Nach der Gartenparty alles Fressbare wegräumen.
Wildtierbauen im Siedlungsbereich im Herbst verschließen, 
wenn der Bewohner gerade unterwegs ist (einen Flucht-
weg anfangs nur mit lockerer Erde abdecken).
Kleintiere sicher einzäunen und nachts in stabilen Ställen 
unterbringen.
Aufdringliche Wildtiere mit „Krachmachern“ (z.B. Rassel-
büchse) verscheuchen; nie in die Enge treiben!
Grundstück, Gemüsegarten oder Spielgelände dicht ein-
zäunen und auf mögliche Untergrabungen achten.
Gemüse, Beeren oder Fallobst aus einem nicht „fuchssi-
cheren“ Garten vor dem Essen gründlich waschen. Durch 
Kochen werden die Eier des Fuchsbandwurms zuverlässig 
zerstört; Einfrieren tötet sie nicht ab!
Kot von Wildtieren mit umgestülpten Plastiktüten entfer-
nen und über den

 
Restmüll entsorgen.

Hunde und Katzen regelmäßig auch gegen Bandwürmer 
behandeln (Präparate beim Tierarzt erhältlich).

 
Ansprechpartner bei Problemen mit Wildtieren im Sied-
lungsgebiet:

Meldung an Ihre Gemeinde/Ortspolizeibehörde. Bei Nicht-
erreichen an den Polizeivollzugsdienst.
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Meldung an die Untere Jagdbehörde des Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald, Tel.: 0761-2187-3817, 0761-
2187-3826.
Meldung bei schwer erkrankten, extrem verhaltensauffälli-
gen Wildtieren an das Amt für Veterinärwesen des Landrat-
samtes Breisgau-Hochschwarzwald, 0761-2187-3928.

 
Ausführliche Informationen zu Wildtieren im Siedlungsraum 
erhalten Sie z. B. auch auf der Homepage der Universität Frei-
burg unter: https://wildtiere-stadt.wildtiere-bw.de 
  
Mai 2020 
Untere Jagdbehörde 
 

Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald informiert: 
 

Bei den drei Psychologischen Beratungsstellen 
im Landkreis sind ab sofort wieder  
Vor-Ort-Termine möglich 

 Die drei Psychologischen Beratungsstellen für Eltern, Kinder 
und Jugendliche im Landkreis Breisgau Hochschwarzwald 
bieten Beratung und Unterstützung bei allen Fragen und Pro-
blemen des familiären Zusammenlebens an. Aufgrund der 
Corona-Situation konnten zuletzt Beratungen sowohl telefo-
nisch als auch per Mail in Anspruch genommen werden. Ab 
sofort sind nach telefonischer Anmeldung und unter Einhal-
tung entsprechender Schutz- und Hygienemaßnahmen auch 
wieder persönliche Beratungsgespräche vor Ort möglich. 
  

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Bismarckstraße 3 
79379 Müllheim 
Telefon: 0761 2187-2411 
Sicherer E-Mail-Kontakt über: www.lkbh.de/beratungsstelle 
www.breisgau-hochschwarzwald.de 
  

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche  
Caritasverband Breisgau-Hochschwarzwald 
Bereich Freiburg-Land 
Alois-Eckert-Str.6 
79111 Freiburg 
Tel. 0761 8965 461 
Sicherer E-Mail-Kontakt über: www.caritas-bh.de 
  

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche 
Caritasverband Breisgau-Hochschwarzwald 
Bereich Hochschwarzwald 
Adolph-Kolping-Str.19 
79822 Titisee-Neustadt 
Tel. 07651 911880 
Sicherer E-Mail-Kontakt über: www.caritas-bh.de 
 
 
 

INTEGRATION IN SCHALLSTADT

„Heute im Portrait“   

Layla Baker 

„Jeder braucht ein 
Zuhause“ 

Bereits im Jahr 2012 kam 
Layla Baker aus Syrien nach 
Deutschland und lebt mitt-
lerweile seit 6 Jahren in 
Schallstadt. 
Nachdem Frau Baker in Syri-
en unter anderem 14 Jahre 
als Lehrerin im Nachhilfe-
bereich für Kinder arbeitete 
und in Aleppo Geisteswis-
senschaften studierte, woll-
te Sie auch in Deutschland 
direkt Fuß fassen. So arbei-
tet Frau Baker bereits seit 
4 Jahren im Migrationsbe-
reich für den Caritasverband 
Breisgau-Hochschwarzwald. 
Sie unterstützt die hauptamt-

lichen Sozialarbeiterinnen mit Übersetzungstätigkeiten und 
stellt eine große Hilfe in ihrer Vermittlungsfunktion bei täg-
lichen Abläufen im Gemeindeleben und der Integration von 
geflüchteten Menschen vor Ort dar. 

Vor einem Jahr begann Frau Baker dann eine Ausbildung in 
der 2-jährigen Berufsfachschule für Kinderpflege und arbeitet 
seit dem in der KiTa Mengen. 

Durch ihr Engagement und ihre zuvorkommende und freund-
liche Art hat Frau Baker viele soziale Kontakte und Freunde 
und in Schallstadt ein Zuhause gefunden. 
Um jedoch endlich richtig zur Ruhe kommen zu können und 
genug Kraft und Energie für Ihren anstrengenden Alltag zu 
tanken, ist es seit langer Zeit Frau Bakers größter Wunsch aus 
der Anschlussunterbringung in eine eigene kleine Wohnung 
umziehen zu können. 

Wer Frau Baker Wohnraum oder Unterstützung bei der Su-
che nach Wohnraum anbieten möchte, kann sich gerne bei 
Frau Schimpf, Flüchtlingssozialarbeiterin der Caritas für die 
Gemeinde Schallstadt, melden: Tel.: 0761/8965430 oder per 
E-Mail: Karolin.Schimpf@caritas-bh.de. 
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MÜLLTERMINE

Montag, 8. Juni 2020 Restmüll 
  
Mittwoch, 10. Juni 2020 Biotonne 
  
   
Alle Termine finden Sie auch in Ihrem Abfallkalender den 
Sie als PDF-Dokument über folgenden Link erhalten:  
www. breisgau-hochschwarzwald.de 
ABFALL Informationsmaterial ABFALLKALENDER 
(Bitte wählen Sie den aktuellen Wohnort aus). 
  
  
Grünschnitt-Sammelstelle   
Samstag, 6. Juni GESCHLOSSEN! 
  
Ab Samstag den 13. Juni 2020 wieder zu den gewohnten 
Öffnungszeiten: 
März bis November jeden Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dezember bis Februar jeden Samstag von 10:00 Uhr bis 12:00 
Uhr  
  
   
Abfallberatung beim Landratsamt 
Telefon: 0761 2187-9707 
Sachbearbeiter/-in beim Landratsamt, 
Telefon: 0761 2187-8828 

REMONDIS GmbH & Co. KG 
Telefon: 0761 5150995 
(Restmüll, Biotonne, Papiertonne, Gelber Sack)    
  
Kompostpate Ingo Schmitt 
Belchenstraße 17 
79189 Bad Krozingen 
Telefon: 0151 57116480 
  
Nähere Informationen zu Abfallfragen erhalten Sie auch auf 
der Homepage www.abfallwirtschaft-breisgau.de und per 
E-Mail unter alb@breisgau-hochschwarzwald.de 
 

 

FUNDSACHEN

 

Im Rathaus in Schallstadt kann abgeholt werden: 
 

Schlüsselbund
Fahrrad

 
 
 

KIRCHEN

EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE MENGEN
Hartheim · Bremgarten · Feldkirch 

79227 Schallstadt-Mengen, Hauptstraße 42, 

Telefon 07664/2476, Fax 07664/2521

mengen@kbz-ekiba.de, www.ekbh.de

Gottesdienste und Veranstaltungen  

Liebe Gemeindeglieder! 
  
Endlich können nach langer Pause wieder Gottesdienste 
stattfinden. Viele, vielleicht auch Sie, können es kaum erwar-
ten. In den letzten Wochen seit Mitte März ist in den Gemein-
den aber auch viel Neues gewachsen: Online-Gottesdienste, 
intensivierter Kontakt per Brief oder Telefon, Videoimpulse, 
Zoom-Andachten usw. 
  
Jetzt können wir uns also wieder auch in den Kirchen tref-
fen. Diese Gottesdienste werden aber anders sein, als was Sie 
bisher kannten und schätzten. Die amtlichen Vorgaben, die 
Abstandsvorschriften von 2 Metern und Höchstzahl von Teil-
nehmenden, das Verbot von Gemeindegesang und Abend-
mahlsfeiern, die Desinfektionsmaßnahmen usw. könnten 
auch zu Enttäuschungen bei den Gottesdienstbesuchern füh-
ren. Uns ist deshalb an einem behutsamen und rücksichtsvol-
len Wiedereinstieg in Gottesdienste gelegen. 
  
Deshalb haben sich die drei Kirchengemeinden Bad 
Krozingen, Ehrenkirchen-Bollschweil und Mengen-Hartheim 
abgesprochen, einen Monat lang ein neues Gottesdienst-
konzept auszuprobieren. Wolfenweiler wird sich als vierte Ge-
meinde nach der Erprobung der ersten Gottesdienste am 24. 
Mai ebenfalls nach Möglichkeit in dieses Konzept einbringen. 
Dies sieht vor, dass jeweils mindestens an einem Ort an ei-
nem Wochenende Gottesdienste stattfinden. An allen Wo-
chenenden gibt es aber weiterhin Online-Gottesdienste 
und Video-Impulse, die wir auf YouTube veröffentlichen. 
So können Sie entscheiden, ob Sie lieber in einem der vier 
Ortschaften einen Gottesdienst live mitfeiern oder die On-
line-Angebote wahrnehmen möchten. 
  
Und so sieht das geplante Programm aus:   

Datum Live-Gottesdienst Online-Angebote

6. Juni, 
19 Uhr 
7. Juni, 
10 Uhr

in Ehrenkirchen Online-Gottesdienst 
aus Bad Krozingen

14. Juni offen Online-Gottesdienst 
aus Bad Krozingen 
Video-Impuls aus 
Ehrenkirchen

20. Juni, 
19 Uhr 
21. Juni, 
10 Uhr

in Mengen Online-Gottesdienst 
aus Bad Krozingen 
Video-Impuls aus 
Ehrenkirchen

  
(*Anmeldung für Bad Krozingen wird erbeten bis Freitag, 
29.5. um 17 Uhr unter 07633-3242) 
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Die Online-Gottesdienste aus Bad Krozingen finden Sie hier: 
https://bit.ly/2zwSVCI 
Die Video-Impulse aus Ehrenkirchen finden Sie hier: 
https://bit.ly/2wSygIj 
  
Nach diesem Zeitraum möchten wir die Erfahrungen auswer-
ten (und hoffen dabei sehr auf Ihr Feedback) und neu ent-
scheiden. 
  
   
MÜTTER - VÄTER - ZWERGERL GRUPPE IN MENGEN. 
Immer Donnerstags von 9.00 – 12.00 Uhr im Gemeindes-
aal in der Hauptstr. 42... 
  
Infos gibt es bei Alicia Engler 0176-20737170 
Auch die MütterVäterZwergerlgruppe entfällt auf Grund der 
Situation! 
  
Bücher-Tauschzimmer 
Das Bücherzimmer ist bis auf weiteres geschlossen. 
  
  
Pfarramtssekretariat 
mittwochs und freitags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
Das Pfarramt ist weiterhin telefonisch erreichbar! Haben Sie 
bitte Verständnis, dass wir momentan für Publikumsverkehr 
bis auf weiteres geschlossen haben. 
  
Es grüßt Sie herzlichst Ihr 
Pfarrer Jobst Bösenecker 

Datum Live-Gottesdienst Online-Angebote

6. Juni, 
19 Uhr 
7. Juni, 
10 Uhr

in Ehrenkirchen Online-Gottesdienst 
aus Bad Krozingen

14. Juni offen Online-Gottesdienst 
aus Bad Krozingen 
Video-Impuls aus 
Ehrenkirchen

20. Juni, 
19 Uhr 
21. Juni, 
10 Uhr

in Mengen Online-Gottesdienst 
aus Bad Krozingen 
Video-Impuls aus 
Ehrenkirchen

 
 
 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
WOLFENWEILER-SCHALLSTADT
Kirchstraße 10, 79227 OT Wolfenweiler, 

Telefon: 6519

E-Mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de

Gottesdienste 

  
Trinitatis, 7. Juni 2020 
18.00 Uhr Abendgottesdienst (Pfr. u. Pfrin Widdess) 
  
1. Sonntag n. Trinitatis, 14.Juni 2020  
10.00 Uhr Gottesdienst (Präd. Frau Thiel) 
  

Liebe Gemeindeglieder! 

Wir freuen uns, dass wir auch in der Ferienzeit an beiden 
Sonntagen zu Gottesdiensten einladen können. 

Das Hygiene-Schutzkonzept hat sich an den vergangenen 
Sonntagen bereits bewährt. Ein paar Hinweise dazu: 
-  Bitte kommen Sie rechtzeitig, damit unser Begrüßungsteam 

Sie empfangen und einweisen kann. 
-  Begrüßen Sie sich bitte ohne Körperkontakt 
-  Halten Sie bitte mindestens 2 m Abstand zu anderen Men-

schen. 
-  Wir haben in der Kirche Sitzplätze markiert: Im Chorraum 

und auf der Taufsteinseite sind Plätze für Einzelpersonen 
ausgezeichnet, auf der Kanzelseite für Paare und Familien/
Hausgemeinschaften. Die Empore ist geschlossen. 

-  Bitte bringen Sie Ihre Schutzmaske mit: Sie ist nicht ver-
pflichtend, aber sehr empfohlen. 

-  Vollziehen Sie Lieder und Gebete bitte still mit (kein Singen, 
kein lautes Sprechen. Beim Vaterunser ist das leise Mitspre-
chen gestattet.) 

- Bitte bleiben Sie bei Erkältungssymptomen zu Hause. 
-  Bitte haben Sie Verständnis, dass die Gottesdienste kürzer 

sind: Wir haben eine Zeitvorgabe von 30 Minuten, um alle 
Ansteckungsmöglichkeiten auszuschließen. 

  
Gerne weisen wir Sie auf das gemeinsame Gottesdienstkon-
zept mit unseren Nachbargemeinden hin: 
Einladung und Information über Angebote in den Nach-
bargemeinden 
Für den behutsamen und rücksichtsvollen Wiedereinstieg 
in die Feier von Gottesdiensten unter den Bedingungen der 
Schutzvorschriften haben die drei Kirchengemeinden Bad 
Krozingen, Ehrenkirchen-Bollschweil und Mengen-Hartheim 
abgesprochen, einen Monat lang ein neues Gottesdienstkon-
zept auszuprobieren. Wolfenweiler bringt sich als vierte Ge-
meinde ebenfalls in dieses Konzept ein. Dies sieht vor, dass 
jeweils mindestens an einem Ort an einem Wochenende 
Gottesdienste stattfinden. An allen Wochenenden gibt es 
aber weiterhin Online-Gottesdienste und Video-Impulse, 
die wir auf YouTube veröffentlichen. So können die Ge-
meindeglieder selbst entscheiden, ob sie lieber in einem der 
vier Ortschaften einen Gottesdienst live mitfeiern oder die 
Online-Angebote wahrnehmen möchten. 
 Diese Angebote stehen bereits fest: 

Datum Live-Gottesdienst Online-Angebote

6. Juni, 
19 Uhr 
7. Juni, 
10 Uhr

in Ehrenkirchen Online-Gottesdienst 
aus Bad Krozingen

7. Juni 
18 Uhr

in Wolfenweiler  

14. Juni 
10 Uhr

in Wolfenweiler Online-Gottesdienst 
aus Bad Krozingen 
Video-Impuls aus 
Ehrenkirchen

20. Juni, 
19 Uhr 
21. Juni, 
10 Uhr

in Mengen Online-Gottesdienst 
aus Bad Krozingen 
Video-Impuls aus 
Ehrenkirchen
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Die Online-Gottesdienste aus Bad Krozingen finden Sie hier: 
https://bit.ly/2zwSVCI
Die Video-Impulse aus Ehrenkirchen finden Sie hier: 
https://bit.ly/2wSygIj 

Nach diesem Zeitraum werden die Erfahrungen ausgewertet 
und neu entschieden. 
  

Bibelstunde der AB-Gemeinschaft  mit Prediger Joachim 
Scheffler 
findet am Dienstag, 9. Junium 17.00 Uhr in der Evangeli-
schen Kirche statt. 
  

Abendgebet und Abendläuten 
Wir laden weiterhin mit Glockengeläut jeden Abend um 
19.30 Uhr zu einem gemeinsamen Gebet in den Häusern  
ein.  
Wir tun dies in ökumenischer Verbundenheit von katholi-
schen und evangelischen Christen. Das gemeinsame Gebet 
ist eine Stärkung, auch wenn wir es in den jeweiligen Häusern 
halten, für uns und für alle einzustehen, die unser Gebet be-
sonders brauchen. Als Zeichen kann eine Kerze ins Fenster 
gestellt werden. Für das Gebet  gibt es einen Vorschlag, der 
in der Kirche zum Mitnehmen ausliegt, der aber auch im Netz 
abgerufen werden kann. 

Gottesdienste „im Netz“ 
Gerne weisen wir neben den Fernsehgottesdiensten und 
Radioandachten weiterhin auf Gottesdienste hin, die aus Kir-
chen unserer Region über youtube.de ausgestrahlt werden. 
Sie können sie unter der Mail-Adresse des Kirchenbezirks 
www.ekbh.de finden (www.ekbh.de/index.php/corona-ge-
danken-und-impulse) oder auf unserer Homepage.  
Sie können uns aber auch gerne ins Pfarramt eine Mail schrei-
ben (wolfenweiler@kbz.ekiba.de), dann schicken wir Ihnen 
direkt einen link, unter dem Sie den Gottesdienst finden. 
  

Spenden für Corona-Betroffene 
Kirche und Diakonie nützen ihre Kontakte und Einrichtungen, 
um besonders von der Corona-Krise betroffene Menschen 
hier in Baden und weltweit in Partnerkirchen unbürokratisch 
zu helfen. Dieses Geld kommt wirklich an und lindert Not. 
Spenden dafür können im Pfarramt abgegeben oder online 
einfach über www.ekiba.de/coronaspenden getätigt werden. 
  

Die „Online-Chorproben“ und die „Zoom-Andacht“ ent-
fallen in den Pfingstferien 
  
Die Kirche ist immer tagsüber geöffnet und lädt zur Einkehr 
und zum Gebet ein. 
Auch das Pfarramt ist wieder geöffnet (Mo – Do 9 -12 Uhr, 
Freitag 14 -17 Uhr), wir bitten aber um das Tragen einer Ge-
sichtsmaske. 
  
Freundliche Grüße! 
Pfarrerin Christine Heimburger 
 
 
 

PFARRGEMEINDE ST. BLASIUS 
Seelsorgeeinheit Batzenberg-Obere Möhlin
Zuständiges Pfarrbüro: Schönbergstr. 73, 
79285 Ebringen Tel: 07664 92548-30 
Fax: 92548-29 Mo: 10-12 Uhr 
E-Mail: ulrike.schneckenburger@kath-bom.de 
www.kath-bom.de, Pfarrbrief-Mail-abo:
www.kath-bom.de

Samstag, 6.6. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Bollschweil 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Kirchhofen 
 
Sonntag, 7.6. 
 9:00 Uhr Hl. Messe in Kirchhofen 
10:30 Uhr Hl. Messe in Bollschweil 
10:30 Uhr Hl. Messe in Schallstadt 
 
Montag, 8.6.  
19:00 Uhr Hl. Messe in Kirchhofen 
 
Dienstag, 9.6. 
19:00 Uhr Hl. Messe in Schallstadt 
 
Mittwoch, 10.6. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Bollschweil 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Kirchhofen 
 
Donnerstag, 11.6. – Fronleichnam 
 9:00 Uhr Hl. Messe in Kirchhofen 
19:00 Uhr Gestaltete eucharistische Anbetung in Kirchhofen 
10:30 Uhr Hl. Messe in Schallstadt 
10:30 Uhr Hl. Messe in Bollschweil 
 
Freitag, 12.6. 
19:00 Uhr Hl. Messe in Kirchhofen 
 
Samstag, 13.6. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Bollschweil 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Kirchhofen

Hinweise zur Feier der Gottesdienste
In den vergangenen Wochen konnten wir in der Feier der 
Eucharistie erste Erfahrungen sammeln. Ich möchte allen 
danken, die als Ordnerinnen und Ordner für den guten Ab-
lauf sorgen und mithelfen, dass die Feiern nach den Vorga-
ben des Infektions-Schutzkonzeptes stattfinden können. An 
dieser Stelle möchte ich nochmals drauf hinweisen, dass die 
Instruktion des Erzbistums zur Feier der Liturgie in dieser Zeit 
für alle Mitfeiernden das Tragen einer Alltagsmaske emp-
fiehlt. Insbesondere beim Betreten der Kirche, beim Kommu-
niongang und beim Verlassen des Gotteshauses sollten alle 
eine solche Maske tragen. Ebenso ist es wichtig, den vorge-
schriebenen Abstand (2m) beim Betreten der Kirche, beim 
Kommuniongang und am Ende des Gottesdienstes einzu-
halten. Dies ist eine Form der gegenseitigen Rücksichtsmaß-
nahme. Wir tun es, um andere und uns selbst zu schützen.  
Ich danke Ihnen für ihre Mithilfe und Ihr Verständnis 
und freue mich auf weitere gemeinsame Gottesdienste! 

Lukas Wehrle, Pfarrer

Gut sein wie Brot- Gedanken zum Fronleichnamsfest 
Wir werden in diesem Jahr –wie schon viele andere Festtage- 
auch das Fronleichnamsfest anders feiern.
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 Es wird Eucharistiefeiern in den drei Kirchen geben, in de-
nen wir bereits an den vergangenen Sonntagen uns zur 
Heiligen Messe versammelt haben (Kirchhofen, Bollschweil, 
Schallstadt). Festliche Prozessionen sind zurzeit leider nicht 
möglich. Auch wenn wir den eucharistischen Herrn nicht ge-
meinsam in einer festlichen Prozession durch die Straßen be-
gleiten können, er will dennoch mit uns gehen und durch uns 
zum Brot werden für andere. 

Albert Chmielowski aus Polen (+1916), bekannt als Albert 
von Polen, der „Penner-Heilige von Krakau“, meinte einmal, 
wir müssten als Christen selber „gut sein wie Brot“. Albert 
stammte aus einer Adels-Familie und war ein berühmter Ma-
ler. Bekannt ist sein Ecce-Homo Bild von 1881. Er trat später 
der franziskanischen Gemeinschaft bei und kümmerte sich 
vor allem um Randgruppen und Obdachlose in Krakau. Er 
schreibt: „Man muss gut sein wie Brot. Gut wie das Brot auf 
dem Tisch – in Reichweite unserer Hand. Wer will, schneide 
ein Stück davon ab – das Brot ist für die Hungrigen. Ich be-
trachte den Herrn in der Eucharistie. Hat Seine Liebe jemals 
etwas Schöneres erfunden? Ist Er Brot, so lasst auch uns Brot 
sein! Geizig ist, wer nicht wie Er handelt“. 

Ich wünsche Ihnen Gottes Segen!
Lukas Wehrle, Pfarrer

Ausführlichere Informationen zu weiteren Gottesdiensten 
und allen Veranstaltungen der SE finden Sie auf der Home-
page (www.kath-bom.de) oder im Pfarrbrief. 
  

Blumenteppich Fronleichnam 

Liebe Gemeinde, 
in diesem Jahr findet an Fronleichnam (Donnerstag, dem 
11.06.20) um 10.30 Uhr ein Gottesdienst in St. Blasius statt. 
Wir Ministranten aus Schallstadt möchten dafür gerne einen 
Blumenteppich im Kirchhof legen. Damit uns dies möglich 
ist, bitten wir Sie um eine kleine Spende in Form von Blüten-
blättern. Wenn Sie aus Ihrem Garten Blüten (am besten in den 
Farben rot, gelb und weiß) entbehren können, wäre es toll, 
wenn Sie diese am Mittwoch, den 10.06.20, zwischen 15:30 
Uhr und 16:30 Uhr im Gemeindehaus der katholischen Kirche 
St. Blasius abgeben könnten. Sehr gerne holen wir die Blüten 
auch bei Ihnen zu Hause ab. Rufen Sie uns einfach an (Familie 
Schätzle, Tel. 07664-612019). 
Wir würden uns über Ihre Mithilfe sehr freuen und bedanken 
uns auf diesem Wege schon einmal ganz herzlich. 
  
Die Ministranten aus Schallstadt  
 
 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE 
FREIBURG-TUNIBERG
Pfarramt St. Stephan: St.-Erentrudis-Str. 35, 

79112 Freiburg, Telefon 07664/402980,  

info@kath-tuniberg.de

Samstag, 06.06. 
17.00 Glocken läuten den Dreifaltigkeitssonntag ein 
18.30 St. Stephan, Munzingen: Eucharistiefeier 
  
Sonntag, 07.06. - Dreifaltigkeitssonntag - 
09.00 St. Peter und Paul, Waltershofen: Eucharistiefeier 

10.30 St. Nikolaus, Opfingen: Eucharistiefeier 
18.30 St. Stephan, Munzingen: Auszeit mit Jesus 
  
Montag, 08.06. 
19.00 St. Nikolaus, Opfingen: Eucharistiefeier 
  
Mittwoch, 10.06. 
18.30 St. Stephan, Munzingen: 
Eucharistiefeier zum Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
  
Donnerstag, 11.06. - Hochfest des Leibes und Blutes Christi - 
10.30 St. Nikolaus, Opfingen: Eucharistiefeier 
18.30 St. Stephan, Munzingen: Auszeit mit Jesus 
  
Freitag, 12.06. 
18.30 St. Stephan, Munzingen: Eucharistiefeier 
  
Samstag, 13.06. - Heiliger Antonius von Padua - 
17.00 Glocken läuten den 11. Sonntag im Jahreskreis ein 
18.30 St. Peter und Paul, Waltershofen: Eucharistiefeier 
  
Sonntag, 14.06. 
09.00 St. Stephan, Munzingen: Eucharistiefeier 
10.30 St. Nikolaus, Opfingen: Eucharistiefeier 
18.30 St. Stephan, Munzingen: Auszeit mit Jesus 
  
  
Fronleichnam in der Coronazeit 
Christi Himmelfahrt hat gezeigt, dass die kleineren Kirchen für 
die größeren Feste nicht geeignet sind, weil der Mindestab-
stand nur schwer einzuhalten ist. 
Für Fronleichnam ist die Vorabendmesse am Mittwoch den 
10.06. um 18.30 Uhr in Munzingen. 
An Fronleichnam, den 11.06. ist um 10.30 Uhr die Eucharistie-
feier in St. Nikolaus in Opfingen. 
  

Liebe Gemeindemitglieder, 
bitte beachten Sie, dass das Pfarramt in den Pfingstferien 
dienstags geschlossen ist. 
  

  
VEREINE

Bürgerforumtelefon  0157 31 93 11 39 

Wer in diesen Tagen Unterstützung oder Nachbarschaftshilfe 
benötigt (z.B. fürs Einkaufen, mit Hunden Gassi gehen etc.), 
kann sich unter dieser Nummer ans Bürgerforum wenden - 
gerne auch per Whatsapp. Wir werden versuchen, Hilfe zu or-
ganisieren. (Ansprechpartnerin: Kerstin Rießland) 
  
Kurze Rückmeldung zu diesem Service: Wir hatten in den 
letzten Wochen ein paar Anrufe, bei denen es vor allem um 
Einkaufsservice oder um bestimmte Fragen ging. Hier konn-
ten wir schnell und unkompliziert helfen. Was uns positiv 
überraschte: Es kamen zwar einige Hilfe-Anfragen aber noch 
deutlich häufiger das Angebot, unsere Aktion zu unter-
stützen. Viele Einzelpersonen und Vereine aus dem Dorf ha-
ben angerufen und ihre Hilfe angeboten. 
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Das hat uns unheimlich gefreut und beweist, dass unser Dorf 
auch in solchen Zeiten zusammenhält. Vielen herzlichen 
Dank an alle, die uns ihre Hilfe und Unterstützung ange-
boten haben. Es ist positiv, dass trotz Corona wenig Hilfe be-
nötigt wurde, aber noch positiver, dass so viele helfen wollten!  
  
Leider können wir coronabedingt unser Veranstaltungs-
programm für dieses Jahr noch nicht wieder aufnehmen. 
Sobald es wieder losgeht, erfahren Sie es rechtzeitig im 
Mitteilungsblatt oder auf unserer Homepage:   
www.buergerforum-mengen.de  
 
 

FC JUNGE WÖLFE

 

!!!Papiersammlung 27.06.2020  
Papiersammlung!!! 

Nachdem wir die letzte Papiersammlung aus Vorsichts-
maßnahmen leider absagen mussten, ist es nun wieder so 
weit... 
Die Jugendabteilung des FCW wird am 27. Juni wieder 
euer liebevoll gesammeltes Papier einsammeln. 
Wir starten wie gewohnt um 8:00 Uhr und bitten euch, 
das Papier gebündelt und gut sichtbar am Straßenrand zu 
platzieren. 
Wenn das Papier (in Ausnahmefällen) aus Kellern oder Ga-
ragen abgeholt werden soll, bitte ich um eine kurze telefo-
nische Voranmeldung. 
Tel: 017624144184 Elio Fucci 

 
 

Trainingsbetrieb beim FCW 

Nach den Pfingstferien wird es eine Einweisung für die Trainer 
geben, in der es darum geht, die hygienischen und organi-
satorischen Vorschriften im Trainingsbetrieb am besten um-
zusetzen. Außerdem wird geklärt, ob es nach den strengen 
Vorschriften wieder möglich ist, den Trainingsbetrieb in ein-
geschränkter Form für alle Mannschaftsklassen freizugeben. 
Die Spieler*innen und Eltern werden danach zeitnah Infor-
miert. 

JL Elio Fucci 
 

SONSTIGES

SchülerAbo des RVF:  

Eltern bezahlen für den Monat Juni nichts 

Im April hatte der RVF die Kunden mit SchülerAbo informiert, 
dass vor dem Hintergrund der Corona-bedingten Schulschlie-
ßungen Gespräche mit dem Land Baden-Württemberg über 
eine Kulanz-Lösung für das SchülerAbo geführt werden. 
Nun haben sich das Verkehrs- und das Finanzministerium 
Baden-Württemberg darauf verständigt, dass Familien mit 
Schüler-Abos entlastet werden sollen. Gleichzeitig sollen die 
Verkehrsunternehmen, deren Fahrgeldeinnahmen in den 
letzten Wochen massiv eingebrochen sind, unterstützt wer-
den. Die Finanzmittel des Landes werden zweckgebunden an 
die Landkreise und Städte als Verantwortliche für den Schü-
lerverkehr ausgegeben, die das Geld dann an die Verkehrsver-
bünde weiterreichen sollen.  
  
„Wir freuen uns sehr, dass wir unseren SchülerAbo-Kunden 
diese gute Nachricht überbringen können. Die Mittel des 
Landes ermöglichen uns, auf die Rate für den Monat Juni zu 
verzichten.“, sagt Florian Kurt, Geschäftsführer des RVF. Der 
RVF wird im Juni die Konten der SchülerAbonnenten nicht be-
lasten – das passiert automatisch, die Eltern und Abonnenten 
selbst brauchen nichts zu veranlassen. „Wir bedanken uns für 
die Treue unserer Abonnenten. Die ohnehin stark belasteten 
Verkehrsunternehmen sind auf die Einnahmen aus den Schü-
lerverkehren angewiesen und froh, dass bisher eine große 
Kündigungswelle ausblieb.“, ergänzt Kurt. 
  
Es ist noch offen, welche genaue Summe und Vorgabe der 
RVF vom Land erhält. Deshalb wird der Verbund zunächst auf 
einen SchülerAbo-Monatsbetrag verzichten. „Sobald wir hier 
Klarheit haben und die Mittel bei uns angekommen sind, ent-
scheiden wir umgehend über eine weitere Entlastung für die 
Eltern“, sagt Kurt. 

Ende des redaktionellen Teils
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